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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

willkommen beim Lesen der ersten Ausgabe unseres Vereinshefts in 2018. Ich hoffe Ihr 
hattet schöne Festtage rund um den Jahreswechsel und konntet mit viel Elan, Freude und 
allenfalls ein paar guten Vorsätzen erfolgreich ins Neue Jahr starten. 
In diesen Tagen, wo ich gerade das Vorwort schreibe, sorgt wieder mal Donald Trump für 
Aufsehen. Das Buch «Fire ans Fury» (Feuer und Zorn) ist in Amerika der grosse Bestseller und 
innert kürzester Zeit ausverkauft. Schlechtes Verhalten und Räubereien sind der Renner. 
Nicht das erste Mal prangert ein Autor die «Heldentaten» dieses Präsidenten an, aber dies-
mal scheint der Schreibstil besonders gelungen oder die Werbemaschinerie besonders aus-
geklügelt, dass derart viele Leute zugreifen und noch mehr über das spezielle Verhalten die-
ser Person erfahren wollen. Als wenn «schandhaft» noch eine Steigerung verdiente. Es passt 
aber bestens zum Muster erfolgreicher Erfolgsserien im aktuellen TV-Programm: Die glei-
chen Themen wie früher, aber viel pointierter, mit mehr Sex und Brutalität. Und die Leute 
lechzen danach, «Games of Thrones» lässt grüssen.  
Im alten Rom gab es einen besonders grausamen Kaiser, Nero, der das Bonmot «Brot und 
Spiele» prägte. Er hatte erkannt, dass man die Leute mit Essen und Spielen von dummen Ge-
danken ablenken und dorthin steuern kann, wo man will. Dieser Grundsatz gilt natürlich 
heute noch. Wehe wenn da jemand im Wege steht, wie z.B. die Schützen. Leute, die sich mit 
Waffen gegen die Befehlsgewalt eines einzelnen wehren könnten, sind der Horror jedes 
Machtpolitikers. Wenn es zu viele Schützen gibt, muss man sich mit ihnen verbünden (vgl. 
USA), wenn die Zahl am Schwinden ist, muss man dies beschleunigen, sie einschränken und 
mit Gesetzen hintergehen. Immer nach dem Motto, wir haben das Maximum herausgeholt - 
und jedes Mal fällt eine Scheibe Freiheit weg, bis nichts mehr da ist (vgl. EU und immer mehr 
auch die CH). Das ist tragisch. Wer’s noch nicht realisiert hat: Mit jedem Gesetz wird die in-
dividuelle Freiheit eingeschränkt. Irgendwann braucht es dann eine Bewilligung, dass man 
noch frei atmen darf, und man muss den Nachweis erbringen, sauber zu atmen. Weltweite 
Freihandelsgesetze müssen her, aber wenn dann ein paar Hundert Millionen Menschen hun-
gern, schaut man weg. Ist das die neue Freiheit, wo man mit Gesetzen bewusst die Stärkeren 
bevorteilt, dies unter dem Slogan «Chancengleichheit» und «Gerechtigkeit»? Trump und Co. 
haben genau dieses System auf Biegen und Brechen ausgenützt. Die EU ist keinen Deut bes-
ser, und die CH rennt beiden hinterher. Ich hoffe sehr, dass sich unsere Politiker beim neuen 
Waffengesetz von der EU nicht blenden lassen. Sonst geht es wie mit der Kohäsionsmilliarde: 
Der Bundesrat lässt sich von Junkers Worten verführen und muss eine Woche später fest-
stellen, dass er über den Tisch gezogen wurde. Die Auszahlung der Milliarde kann man im-
merhin noch stoppen, ein Gesetz hingegen nicht. Schön wäre, wenn dies auch in Bern er-
kannt würde: Das neue Waffengesetz ist ein weiterer Schritt weg von der Selbstbestimmung, 
ein Rahmenvertrag mit der EU wäre der Todesstoss. «We too» dürfte dann der Slogan der 
der Betrogenen sein…. 
 

Guten Start in die neue Schiess-Saison und geniesst unsere Freiheit, solange Ihr könnt. Und 
ganz viele Zehner, denn so macht es besonders viel Freude. 
 

Peter Reinhard   
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ADRESSVERZEICHNIS DER VORSTANDSMITGLIEDER 
 

 

Präsident und 
Nachwuchs-Chef 

Marcel Ochsner 
Löwenstrasse 5 
8400 Winterthur 

Privat 
Gesch. 
E-Mail 

052 212 29 66 
052 267 29 47 
marcel.ochsner@bluewin.ch 

Aktuar und  
Vizepräsident 

Peter Jörger 
Junkerweg 9 
8545 Sulz-Rickenbach 

Privat 
E-Mail 

052 337 32 53 
p.joerger@bluewin.ch 

Kassier Urs Mönch 
Gernstrasse 77 
8409 Winterthur 

Privat 
E-Mail 

052 242 34 58 
urs.moench@gmx.ch 

Veteranenchef Hugo Tölderer 
Beckengässchen 10 
8200 Schaffhausen 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 672 20 78 
079 789 99 35 
hugo@toelderer.ch 

Schützenmeister 
Interne Wettkämpfe 
und Webmaster 

Kurt Ochsner 
Weizackerstrasse 6 
8405 Winterthur 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 233 07 20 
079 444 21 25 
kurt.ochsner@bluewin.ch 

Schützenmeister 
Obligatorisch und 
Dorfgruppenschiessen 

Martin Ramp 
Oberheimen 3 
9515 Hosenruck 

Privat 
Natel 
E-Mail 

071 947 28 42 
079 430 42 87 
tino@mcramp.ch 

Schiessaktuar und 
Fähnrich 

Markus Schneider 
Mooswiesenweg 36 
8404 Winterthur 

Natel 
 

079 287 22 76 

Festschützenmeister 
 

René Lüthi 
Stationsstr. 30 
8487 Zell 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 383 16 32 
079 371 09 64 
luethirene@bluewin.ch 

Chronist 
 

Vakant; Redaktionsteam 
Urs Mönch, Marcel Ochs-
ner, Peter Reinhard 

  

   

 
Den Vorstand unterstützend, aber nicht im Vorstand:  
 Thomas Bründler (Munition)  
 Peter Reinhard (Redaktion „Standschütz“) 
 
Homepage der Standschützen:  www.stsoberi.ch     
 
Mitgliederverwaltung SSV:    1.01.0.10.195  
Vereinsnummer VBS:    01.2.195.011 
 
Konto der Standschützen:    Raiffeisenbank Winterthur 

IBAN CH02 8148 5000 0079 2555 3 
Einzahlungsscheine bei Urs Mönch verlangen. 

      Das alte PC-Konto gilt nicht mehr!!! 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
 

AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 
 

Baumann Optik AG, Winterthur 
 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Gerwer Optik, AG, Glattpark Opfikon 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Schlafpunkt AG, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

xBau AG, Frauenfeld / Lyss  
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 

 
Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-Kosten. 
Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / sollte, 

dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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EINLADUNG ZUR 151. ORDENTLICHEN 
GENERALVERSAMMLUNG 2018 

 
 
 
 

Donnerstag, den 08. März 2018 um 20.00 Uhr 
in der Schützenstube Ohrbühl 

 
 
 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung und Appell 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der Herbstversammlung 2017 *) 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten *) 
 

5. Kasse 
a) Jahresrechnung 2017 
b) Revisorenbericht 2017 

 

6. Jahresbeiträge 
 

7. Munitionspreise 
 

8. Wahlen  
a) des Chronisten 

 

9. Mutationen / Ehrungen 
 

10. Schiesstätigkeit 
a) Jahresprogramm 
b) Feldschiessen / Obligatorisch 
c) Gruppenmeisterschaft 
d) Kantonalschützenfest Zürich  
e) Übrige Schiessanlässe 

 

11. Geselliges 
 

12. Anträge 
 

13. Verschiedenes 
 
Anträge sind schriftlich bis am 04. März 2018 an den Präsidenten,  
Marcel Ochsner, Löwenstrasse 5, 8400 Winterthur, zu richten. 
 
Die Teilnahme an der Generalversammlung erachtet der Vorstand als Ehrensache! 
 
 
 
 

*) nachfolgend im Standschütz abgedruckt 
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PROTOKOLL DER DER  
HERBSTVERSAMMLUNG 2017 

 

 
 

Schützenstube Zinzikon                                                                                                                                 
Donnerstag, 14. September 2017, 20.00 Uhr 

 
 

1. Begrüssung und Appell 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden, und speziell unsere Ehrenmitglieder Markus Schnei-
der, Heiri Suremann, Hans Aegerter, Marcel Ochsner und Peter Jörger sowie den „Ständigen 
Ehrengast“ Eddy Lukasewitz. 
Entschuldigt haben sich unsere Ehrenmitglieder Peter Reinhard und Josef Jöhl sowie ver-
schiedene weitere Schützenkameraden.  
Die Traktandenliste wurde mit dem Standschütz Nr. 279 rechtzeitig verschickt. Aus der Ver-
sammlung werden dazu keine Einwände gemacht; somit wird die Versammlung nach vorlie-
gender Traktandenliste abgehalten. 
Es sind 29 Mitglieder anwesend; dies ergibt ein absolutes Mehr von 15. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Marcel schlägt Christoph Nay vor. Da keine weiteren Vorschläge gemacht werden wird er 
ohne Gegenstimmen gewählt. 
 
3. Protokoll der GV 2017 
Wie im Standschütz Nr. 279 auf den Seiten 7-12 abgedruckt wird es ohne Einwände einstim-
mig genehmigt und dem Aktuar verdankt. 
 
4. DV ZHSV vom 14. April 2018 
Urs Stähli hat uns angefragt ob wir diese durchführen würden. Wir haben beschlossen dies 
zu übernehmen da Urs Stähli, Heinz Bolliger und Regula Kuhn aus dem Vorstand des ZHSV 
zurücktreten und sie eine würdige Verabschiedung verdient haben. 
Die DV findet in der Rieter Kantine statt. Marcel muss Urs Stähli noch informieren wer alles  
eingeladen wird. 
Der Bestuhlungsplan steht und wurde vom ZHSV abgesegnet. 
Das Blasorchester Winterthur spielt am Anfang der DV. 
Eine Offerte als Diskussionsbasis wurde ebenfalls erstellt. 
Für das OK sind folgende Standschützen gemeldet: OK-Präsident Marcel Ochsner, Finanzen 
Urs Mönch, Protokoll Peter Jörger, Personal Hugo Tölderer, Bauten Roman Ochsner. 
Sponsoring, Dekoration und Unterhaltung noch offen. 
 
Als nächste Arbeiten stehen an: 
 Terminfindung mit ZHSV und Kantine anfangs November bei Rieter. 
 Rahmenprogramm organisieren und Ehrendamen suchen. 
Nach der Sitzung werden wir dann sicher Aufgaben haben bei denen wir auf Mithilfe der 
Standschützen angewiesen sind. 
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Am DV Tag wird es so sein, dass einige beim Einrichten des Saales behilflich sein müssen.  
Nach der Türöffnung müssen Stimmkarten verteilt werden und die Ehrendamen begleiten 
die Gäste an ihre Plätze. Nach der Versammlung wird der Umbau der Tische und der Bühne 
beauftragt.  
Mit dem Service, der Küche und dem Apéro haben wir nichts zu tun; dies wird vom Personal 
der Kantine erledigt. 
Wir sollten somit mit überschaubarem Personaleinsatz über die Runden kommen. 
 
5. Römerfest 2017 
Dass wir heuer die Stände beisammen hatten, war ein grosser Vorteil und wir werden daran 
festhalten wenn dies möglich ist. 
Weisswürste und Brezel werden wir wohl nicht mehr anbieten (wird noch im O.K. geklärt). 
An der Stelle des Wärmebehälters werden wir den Tisch stellen und da, wo der Tisch war, 
neu das Lavabo. Im Bierzelt werden zusätzliche Gestelle benötigt. Zur besseren Handhabung 
wird der Kühlschrank in die Mitte des Pavillons gestellt. Kurt wir noch neue Kunststoffkisten 
kaufen, um das Material in Zinzikon besser zu lagern. Über Winter wird das Lager noch 
aufgeräumt. Für die Kleider gab es positive Echos; für nächstes Jahr sollten sie etwas 
farbiger gestaltet werden! Marcel hat festgestellt, dass im Lager in Zinzikon Unordnung 
herrscht; wir werden über den Winter aufräumen und das Material sortieren. 
Das Armbrustschiessen erfreute sich grosser Beliebtheit. Wir werden die Kleinen weiterhin 
im Rahmen des Römerparcours gratis schiessen lassen da wir als Gegenleistung für den 
Stand keine Gebühren bezahlen und vom OK noch Fr. 200.-- erhalten haben. 
Urs berichtet, dass wir ca. Fr. 7200.-- Umsatz bei einem Gewinn von ca. Fr. 3100.-- gemacht 
haben (ca. 20% mehr als im 2016). 
An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an Susi Ochsner für das kostenlose zur Verfügung 
stellen von Kaffee, Zucker, Creme etc., an Heiri Suremann für seinen grossen Einsatz mit dem 
Spültrog, sowie den Schneiderinnen für die Togas. 
 
6. Schiesstätigkeit 2017 
a) Bundesprogramm / Feldschiessen 
 

Bundesprogramm: 
 Wir hatte 422 Obli-Teilnehmer (17 mehr als letztes Jahr); dies liegt im üblichen Rah-

men der letzten Jahre.  
 Die Muni-Abgabe im Stand hat sich wiederum bewährt; wir haben vom Schiessoff. 

gute Rückmeldung erhalten, aber auch eine Rüge betreffend Eingangskontrolle.  
 Die Abrechnung läuft gleich wie letztes Jahr und Markus wird diese pünktlich dem 

Schiessoff. übergeben.  
 Marcel dankt allen Helfern und besonders Markus Schneider, Martin Ramp und 

Thomas Bründler sowie den Veteranen für ihre Warnerdienste. 
 

Feldschiessen: 
 Am Feldschiessen 2017 hatten wir heuer eine Steigerung auf 82 Schützen (4 mehr als 

im 2016). 
 Es wurden viele gute Resultate erzielt, mit Thomas Bründler als Stapfermedaillen-Ge-

winner.  
 Ein spezieller Dank geht an Markus Schneider für seinen Einsatz während 4 Tagen am 

FS. 
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 Das FS 2018 findet am 08. bis 10. Juni 2018 in Hofstetten statt. 
 Das FS 2019 werden wir organisieren und zwar am 24. bis 26. Mai 2019. Wir haben 

mit den Arbeiterschützen abgetauscht da diese in 2019 ihr 150 Jahr Jubiläum feiern.  
 

b) Gruppenmeisterschaft 
 An der GM 2017 konnten wir erstmals mit 2 Gruppen am Final in Zürich teilnehmen. Feld 

D erreichte Rang 17 und Feld A Rang 5. Natürlich war die Enttäuschung über das knappe 
Ausscheiden der beiden Gruppen da, doch gehen wir gestärkt aus diesem Final und 
freuen uns über die tollen Resultate. 

 Der Bezirksfinal findet am 21. Okt. im Ohrbühl statt. Da zum gleichen Zeitpunkt das 
Schiessen in Genf stattfindet werden wir wohl weniger Gruppen anmelden. Marcel Ochs-
ner hofft, dass wir doch wenigstens je eine Gruppe am Start haben werden und bittet die 
Schützen, sich noch zu melden! 

 
c)  Übrige Schiessanlässe 
 In der OMM läuft noch die 4. Runde. Alle Mannschaften sind gut unterwegs und es 

wurden teilweise sensationelle Resultate erzielt! Mit der 1. Mannschaft sollte wir uns für 
den Final in Chur qualifizieren. Auch ein Aufstieg der 3. Mannschaft ist möglich. 

 Über das Matchschiessen verweist Marcel auf den Standschütz Seite 34. 
 Im JU+VE Stich haben sich Sascha Dünki und Martin Geiger für den Final qualifiziert. 
 Interne Anlässe: Kurt Ochsner informiert 

o In der 2. Runde SSM haben wir einen Schnitt von 98.887 Punkten; dies sollte für 
die Finalteilnahme reichen. 

o Stiche für die JM sollten noch nachgeschossen werden. 
o Gabenstich und Subarustich können noch am Endschiessen geschossen werden. 

 Externe Anlässe: René Lüthi informiert 
o Für Genf am 21. Oktober sind zwei Gruppen gemeldet. 
o Das Rütlischiessen vom 8. November besuchen 8 Schützen und einige „Zuschau-

er“. Marcel Ochsner klärt noch die Reisezeit ab. 
o Am 11./12. Nov. findet noch das Ustertagschiessen statt. 

 
d) Dorfgruppenschiessen 
Dieses findet am 30. Sept. statt. Bis heute haben sich 13 Gruppen angemeldet. 
Das Fondue ist organisiert. Wir werden es auf dem Parkplatz vor der Schützenstube einneh-
men. Getränke gehen zu Lasten der Schützen. Bitte nehmt rege teil zusammen mit Dorfve-
rein-Mitgliedern! 
 
7. Geselliges 
 Das Berner Kantonale war ein gelungener Anlass mit einem tollen Ausflug auf den Chas-

seral den wir Urs Mönch als Organisator zu verdanken haben. 
Wir haben einen dicken Check über Fr. 885.-- erhalten. 

 Das Tontaubenschiessen, von Martin Häsler organisiert, war eine tolle Sache. Da beim 
300m-Schiessen eine möglichst ruhige Schussabgabe erforderlich ist, hatten wir mit den 
beweglichen vorbeifliegenden Tauben recht viel Mühe sie zu treffen! 

 Das Rütlischiessen besuchen wir heuer ebenfalls und hoffen auf besseres Wetter als im 
2016. 
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 Der Absendabend findet am 18. November in üblichen Rahmen in der Schützenstube im 
Ohrbühl statt. 

 Das Preisjassen führen wir am 23. Januar 2018 durch. 
 Die Schützenstube in Zinzikon wurde an den bezeichneten Daten recht gut besucht; wir 

werden im 2018 auf die Wochenbelastungen etwas besser achten! 
 

Marcel dankt allen Organisatoren für die Durchführung geselliger Anlässe. 
 
8. Mutationen 
An der letzten VS-Sitzung haben wir die definitive Aufnahme folgender Schützen beschlos-
sen: Hanspeter Gasser, Lorenz Gasser, Oliver Gasser und Martin Geiger. 
Allen viel Freude beim Ausüben unseres Sportes, tolle Kameradschaft und natürlich ganz vie-
le „10er“. 
 
9. Anträge 
Es sind keine Anträge von Seiten der Aktiven eingegangen. Auch vom Vorstand liegen keine 
vor. 
 
10. Verschiedenes 
 Die GV 2018 findet am 08. März 2018 statt. 
 Den Jahresbeitrag 2018 können wir noch nicht festlegen, da vom SSV noch immer keine  

Modelle und Zahlen vorliegen. Marcel wird orientieren, dass sobald wir die Daten vom 
SSV haben, ein Antrag an die GV vorbereitet wird. 

 Der Winterhock nach dem Endschiessen findet jeweils am Donnerstag im Restaurant 
Sonneck ab 20.00 Uhr in Oberi statt. Es wäre schön, den einen oder andern bei diesem 
Hock zu sehen. 

 Termine für den Veteranenhock hat Hugo im letzten Standschütz Seite 36 publiziert. 
 Besten Dank an Thomas Bründler für das Spenden von Kaffee und Kuchen anlässlich sei-

nes FS Resultates 2017 mit dem Erhalt der Stapfermedaille. 
 

Um 20.35 Uhr schliesst unser Präsident die Versammlung und dankt allen Mitgliedern für ihr  
Engagement zu Gunsten der Standschützen. 
 

Der Aktuar:   Peter Jörger 
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
 

 

Liebe Standschützinnen, liebe Standschützen, 
 
das Jahr eins nach unserem erfolgreichsten Jahr und unseren einmaligen Jubiläumsfeierlich-
keiten ist einmal mehr wie im Flug vergangen. Rückblickend erlebte ich die erste Jahreshälfte 
noch mit ganz starken Eindrücken von unseren vergangenen Erfolgen und unseren Jubilä-
umsfeierlichkeiten. Im Schiessbetrieb wurde konzentriert gearbeitet und trotzdem plätscher-
ten die Resultate so nebenher. Sehr erfolgreich zwar, jedoch schien der Schwamm mit Emo-
tionen aus dem 2016 voll zu sein und es hatte keinen Platz für neue Meilensteine. Mit dem 
gemeinsamen Besuch des Berner Kantonalschützenfestes und dem einmaligen Rahmenpro-
gramm startete für mich das 2017 erst so richtig spät zwar, aber gerade noch rechtzeitig, 
damit das 2017 als erfolgreiches Jahr in die Geschichtsbücher eingehen wird. Stellvertretend 
nehme ich die Gruppenmeisterschaft. Im Feld A konnten wir mit Geknorze zwei Guppen in 
die 3. Hauptrunde bringen, die Gruppe im Feld D erledigte diese Aufgabe souverän. Die An-
spannung in der 3. Hauptrunde war enorm, die Nerven wurden teilweise sehr strapaziert. 
Mit sehr guten Leistungen konnten sich erstmals in unserer Vereinsgeschichte je eine Grup-
pe im Feld A und D für den Schweizerischen Gruppenmeisterschaftsfinal qualifizieren. Unse-
re Armeegewehrschützen mussten 45 Jahre auf diesen Moment warten! Die Freude war 
natürlich riesig, und mit den Rängen 17 im Feld D und 5 im Feld A konnten wir unser Können 
bestätigen. Es fehlte bei beiden Gruppen nur ganz wenig, um sich noch weiter vorne zu klas-
sieren.  
 
Dass ich diese einleitenden Zeilen schreiben kann, dafür sind ganz viele Standschützinnen 
und Standschützen mit ihrem kleineren und grösseren Engagements an vorderster Front 
oder im Hintergrund verantwortlich. Wenn ich alle unsere sportlichen Erfolge im Detail 
nochmals würdigen möchte, würde es den Rahmen meines Jahresberichtes mit Sicherheit 
sprengen. Reden wir doch von Gewinn von Schweizermeistertiteln, Podest- und Diplomplät-
zen an den Schweizermeisterschaften, viele super Erfolge unserer Jungen, tolle Resultate 
unserer Veteranen, insbesondere die Silbermedaille am  JUVE – Final, diverse Erfolge in 
Mannschafts-, Gruppen- und Einzelwettkämpfen, Silbermedaille und Aufstieg in der OMM, 
Gewinn der Stapfermedaille, 10 Standschützen die sich für die Schweizermeisterschaften 
qualifizieren konnten, diverse Erfolge an Sektionswettkämpfen und jeder mit seinem ganz 
persönlichen Highlight. Alle Details dazu wurden in den letzten fünf Ausgaben des «Stand-
schütz» akribisch durch unseren Redaktor festgehalten.       
 
Das Motto in der vergangenen Saison war positives Denken und Geniessen. Ich bin nach wie 
vor fest davon überzeugt, dass das positive Denken, aber auch das genüssliche Zurücklehnen 
und ein tolles Erlebnis gemeinsam geniessen, ganz wichtige Mosaiksteine für unseren Erfolg 
sind. Weitere Mosaiksteine sind sicher die tolle Kameradschaft, der gegenseitige Respekt 
über die Leistungen in den verschiedenen Alterskategorien, und die Freude über erfolgreiche 
Resultate unserer Schützen mit den verschiedenen Sportgeräten. Neid und Missgunst, sind 
Eigenschaften die wir nicht kennen. Im Gegenteil, jeder ist bereit, dem anderen mit Tipps 
weiter zu helfen, kurz gesagt, wir sind für einander da. Ich bin ganz fest Überzeugt, dass 
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diese Mosaiksteinchen zusammen mit unserem Trainingsfleiss der Grundstein des Erfolgs 
sind. 
  
Mir ist es ein Bedürfnis, Euch, liebe Standschützinnen und Standschützen, von ganzem Her-
zen zu danken! Mein Dank geht an: 
 Alle unsere Mitglieder, dass Ihr die Ideen des Vorstandes positiv aufnehmt und uns un-

terstützt. Denn ohne Euer Mitwirken nützen die besten Ideen nichts. Für mich ist es eine 
grosse Freude und auch ein schönes Privileg, Präsident der Standschützen Oberwinter-
thur zu sein.  

 Unsere Jüngsten und Kaderschützen, für Euren enormen Trainingsfleiss, die tolle Kame-
radschaft untereinander und das Einstehen für unseren Sport. Ihr seid die Zukunft, und 
wenn ich Euch so zuschaue, habe ich ganz grosse Freude und sehe für die Standschützen 
eine grossartige und erfolgreiche Zukunft. 

 Unsere Veteranen, für den tollen Zusammenhalt untereinander und den Wettkampf-
geist, welchen Ihr immer noch an den Tag legt. Mit Eurer Präsenz, Hilfsbereitschaft und 
Erfahrung seid Ihr eine sehr wichtige und tragende Säule unseres Vereins.  

 Meine Vorstandskameraden, für die super Zusammenarbeit, die grosse Unterstützung 
und Kameradschaft.  

 Peter Reinhard, für die super Berichte unserer Aktivitäten in der Presse, im Standschütz 
und in der Oberi-Zeitung. Du bist das beste Sprachrohr nach aussen. 

 Kurt Ochsner, mit Deinem grossen Einsatz ist die Homepage immer top aktualisiert und 
somit eine super Informationsplattform. 

 Alle, die sich in den verschiedenen kleineren OK’s engagieren. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass Ihr Verantwortung übernehmt und so zum Gelingen diverser Anlässe bei-
trägt.  

 Unsere Gönner, für die treue Unterstützung und das Teilhaben an unserem Vereins-
leben. 

 Unsere Ehrenmitglieder, für die Verbundenheit und den grossen Einsatz für die Stand-
schützen. 

 Unsere Spender und treuen Inserenten, ohne Euch könnten wir unsere Aktivitäten gar 
nie in diesem Ausmass betreiben. 

 Unsere Schützen, für den Trainingsfleiss und das Bestreben, sich ständig zu verbessern. 
 Unsere Lebenspartner, Euer Verständnis, dass wir so viele Stunden unserem Hobby frö-

nen ist nicht selbstverständlich. Ihr habe einen wesentlichen Anteil an unseren Erfolgen. 
 Alle Helfer, für die tatkräftige Unterstützung an all unseren Anlässen, ohne Euch wären 

viele Aktivitäten gar nicht möglich. 
 
Unsere Erfolge sind der Lohn für die vielen Trainingsstunden und bestätigen uns auch in der 
Haltung, dass wir sowohl Junioren, Eliteschützen, Senioren und Veteranen, Gönner, Passive, 
Ordonnanz- und Standardgewehrschützen haben. Wir alle aber sind Standschützen und kön-
nen gemeinsam ganz grosse Dinge erreichen.  
 
Für mich steht das kommende Jahr wieder unter dem Motto „positives Denken und Genies-
sen“.  Geniessen wir doch die Momente, welche wir gemeinsam verbringen können, es ist 
ein Privileg seine Freizeit mit so guten Kollegen zu teilen, Warum ärgern wir uns über einen 
missratenen Schuss oder missglückten Wettkampf? Geniessen wir doch das Hier und Jetzt 
und schauen vorwärts.  
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Ich wünsche Euch und Euren Familien ein ruhiges und erfolgreiches 2018, möge es Euch viele 
private und sportliche Erfolge bringen. Vor allem aber gute Gesundheit, damit Ihr viele Stun-
den im Rahmen unserer Schützenfamilie geniessen könnt. 
 
        Standschützen Oberwinterthur 
         der Präsident 
 
         Marcel Ochsner   
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 
Bächteli-Schiessen Rafz 2018 – Auch heuer auf dem Podest 
 

(UM) Auch in diesem Jahr gab es in Rafz keinen neuen Veteranen „einzuweihen“. Trotzdem 
beteiligten wir uns mit 2 Gruppen und 13 Schützen am Wettkampf. Die meisten Schützen 
fuhren am 9. Dezember 2017 nach Rafz und fanden für einmal perfekte Bedingungen vor mit 
Sonne und gutem Licht. So wurden an diesem Tag auch die besten Resultate erzielt. 
René Lüthi mit 96 Punkten und Martin Ramp mit 89 Punkten erlegten von den Standschüt-
zen die Wildsau in den beiden Kategorien am besten. Für einmal am anderen Ende der Rang-
liste ist Sascha Dünki anzutreffen, dem die Wildsau davonsprang. 
Die beiden Gruppen erreichten die Ränge 3 und 17, wobei für die erste Gruppe nur 3 Punkte 
zum Sieg fehlte. 
 
 

Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Lüthi René 1966 Stand. 96 

2   Carigiet Christof 1965 Stand. 95 

3   Ochsner Kurt 1970 Stand. 93 

4   Ochsner Marcel 1966 Stand. 92 

5   Ochsner Roman 1995 Stand. 91 

  TOTAL     467 

     Rang 3 
 
Gruppe Zinziker (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Fässler Paul 1952 FW 94 

2   Bründler Thomas 1975 Stand. 93 

3   Mönch Urs 1954 FW 91 

4   Pauli Thomas 1972 Stand. 85 

5   Dünki Sascha 1997 Stand. 79 

  TOTAL     442 

   Rang 17 
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Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 

1   Ramp Martin 1965 Stgw.57/03 89 
2   Geiger Martin 1956 Stgw.57/03 86 
3   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 72 

 
 
Gruppenrangliste Feld A (74 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe   Total 

1   MSV Oberrindal, Betti 1 469 

2   SV Eggerstanden, Fähnern 1 468 

3   StS Oberwinterthur, Goldenberg 467 
 
 
Einzelrangliste (1’292 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Verein   Total 

1   Fischer Toni, 1947, MSV Oberrindal 99 

2   Alber Jonas, 1994, SG Hagenbuch-Schneit 99 

3   Sigrist Hansueli, 1969, SG Rafz 98 

…  ……. ... 

11  Lüthi René, StS Oberwinterthur 96 
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68. Sauschiessen Altikon: Auch heuer siegte ein Standschütze! 
 

Heuer machte für einmal nur eine kleine Anzahl Standschützen an diesem Anlass mit, dafür 
mit excellenten Resultaten. Mit nur einem Verlustpunkt siegte Christof Carigiet vor dem 
Bertschiker Daniel Tschirky (78) und dem Truttiker Junior Luca Girsberger (77). Auf Rang 4 
finden wir den Sieger mit dem Ordonnanzgewehr, Martin Ramp, dem ebenfalls tolle 77 
Punkte gelangen. Martin schiesst seit seiner Reparatur am Gewehr etwa 3 Klassen besser, 
super! 
Für das Wandern ab Zinzikon liessen trotz gutem Wetter nur 4 Standschützen begeistern. Bei 
der Mörsburg kamen noch Peter Jörger, Gräflis und Kellers dazu. Roman Ochsner belohnte 
die Wanderer zum Zmittag mit einem feinen Chilli. Vielen Dank. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat Rang Gesamt 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 79 1 

2   Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 77 4 

3   Ochsner Marcel 1966 Stand. 76 6 

4   Ochsner Roman 1995 Stand. 76 11 

5   Pauli Thomas 1972 Stand. 75 14 

6   Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 74 16 

7   Ochsner Kurt 1970 Stand. 74 22 

8   Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 73 29 

9   Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 68 67 

10   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 63 108 
 

Insgesamt schossen 174 Schützinnen und Schützen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ob wohl mehr Standschützen am Sauschiessen mitmachen, wenn Esel mithelfen? ૃ 
 



Standschütz Nr. 282  Seite 18 

  

INTERNE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 
Gruppenmeisterschaft 
 

Heuer machten je 3 vollständige Gruppen im A- und D-Feld an der GM mit. Wie im Vorjahr 
konnten sich drei Gruppen im Feld A und zwei Gruppen im Feld D für die zentrale Runde im 
Ohrbühl qualifizieren. Dort blieb wiederum eine Mannschaft vom Feld A auf der Strecke, 
diesmal recht knapp, die andern 4 kamen weiter. Im Feld A holten die 1. und 2. Gruppe Sil-
ber und Bronze, super! Nur der nachmalige Schweizermeister Höri war besser. Im D-Feld un-
terstrich die 1. Gruppe ihr grosses Potenzial. Peter Reinhard gelang dabei in der 2. Runde ein 
Exploit: mit 146 Punkten schoss er das Tages-Bestresultat. 
In den schweizerischen Hauptrunden waren für einmal Glück und Pech sehr nahe beieinan-
der. Die 1. Gruppe steigerte sich laufend und schaffte am Schluss souverän den Finaleinzug 
mit 963 Punkten. Die 2. Gruppe erlebte gerade das Umgekehrte und schied am Schluss mit 
943 Punkten aus. Dies obwohl Martina Nay ihren typischen 3.-Runden-Exploit hatte und mit 
196 Punkten brillierte.  
Im D-Feld blieb die 2. Gruppe in der 1. Hauptrunde auf der Strecke, während die 1. Gruppe 
sich in allen 3 Runden souverän durchsetzte. Allerdings war auch die 3. Runde eine Nerven-
sache (zumindest für den Schreiberling ૃ). Nach Studium der Gegner wussten wir, dass ein 
Vereinsrekord nötig würde. Zudem war ein Gewitter im Durchmarsch. Und Gruppenschütze 
Aleksandr Goryachkin geriet auf dem Weg von Zürich nach Winterthur in sehr dichten Ver-
kehr, so dass er erst kurz nach 20 Uhr schiessen konnte. Wir andern gingen kurz nach 19 Uhr 
ans Werk, als sich das Wetter beruhigte, und legten sehr gut vor. Aleksandr nahm sich dann 
Marcel Ochsners Tipps zu Herzen, nachdem er mittelmässig gestartet war, und schoss sehr 
gut aus. So gab es den erhofften Rekord von 698 Punkten, mit 2 weniger wären wir ausge-
schieden. 
Der Schweizerische Final war ein tolles Erlebnis, auch wenn das nötige Quäntchen Glück aus-
blieb. Die A-Gruppe erreichte schlussendlich den sehr guten 5. Rang, die D-Gruppe schied 
auf Rang 17 als höchster ¼-Finalist aus, dies aufgrund des schlechteren Einzelresultats. Trotz-
dem war der Tag unvergesslich schön. Zwei Standschützen-Gruppen am Start, das war ein-
fach grosse Klasse! 
Am Bezirksfinal mussten wir dann geschwächt antreten, da viele A-Schützen am Kniend-
schiessen in Genf waren und im D-Feld Überflieger Hugo Tölderer schwer krank im Bett lag. 
Unser „A-Rumpfteam“ schlug sich aber sehr gut und erreichte den feinen 2. Rang, was nicht 
erwartet werden durfte. Das D-Team hatte einen schlechten Start, Ersatzschütze Martin 
Ramp missriet so ziemlich alles. Der Schreiberling hatte dann aber die entscheidende Idee: In 
der 2. Runde sollte Martin mit einem anderen Gewehr schiessen. So liesse sich feststellen, 
ob der Fehler beim Schützen oder beim Gewehr liegt. Nun denn, er liegt in diesem Falle beim 
Gewehr. Martin schoss Klassen besser, und trifft nun wieder fantastisch. Die Gruppe schaffte 
dann starke 693 Punkte und siegte noch, cool! 
Fazit: für die Zukunft darf viel Gutes erwartet werden. Im A-Feld sind drei Gruppen imstan-
de, sehr gute Leistungen zu erbringen. Im D-Feld ist inzwischen ebenfalls Konstanz und Sub-
stanz da. Zudem spüren ein paar Schützen den 2. Frühling, was ebenfalls einiges erwarten 
lässt. 
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Gruppenmeisterschaft 1. Runde: 
 
Feld A 1. Gruppe Feld A 2. Gruppe 
Häsler  Chrisoph 192 Nay Christoph 187 
Carigiet  Christof 192 Ochsner  Kurt 188 
Homberger  René 196 Lüthi  René 195 
Ochsner Roman 191 Fässler Paul 190 
Ochsner Marcel 195 Nay Martina 187 

966 947 

Feld A 3. Gruppe Feld A 4. Gruppe 
Rubi Martin 188 Mönch Urs 191 
Pauli Thomas 189 Gubler Stefan 189 
Bründler Thomas 192    
Dünki Sascha 194    
Von Känel  Heinz 184    

947 380 
 
Feld D 1. Gruppe Feld D 2. Gruppe 
Tölderer Hugo 141 Anderegg Fredi 137 
Goryachkin Aleksandr 141 Gasser Oliver 134 
Geiger Martin 139 Jörger Peter 133 
Gut Jakob 139 Ramp Martin 135 
Reinhard Peter 133 Schwarzenbach Heinz 134 

693 673 
 
Feld D 3. Gruppe     
Aegerter Hans 137     
Suremann Heiri 137     
Gasser Lorenz 121     
Kuhl Rudolf 119     
Gasser Hanspeter 110     

624     
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Gruppenmeisterschaft 2. Runde: 
 
Feld A 1. Gruppe Feld A 2. Gruppe 
Häsler  Chrisoph 193 Nay Christoph 189 
Carigiet  Christof 195 Ochsner  Kurt 188 
Homberger  René 192 Lüthi  René 190 
Ochsner Roman 194 Fässler Paul 188 
Ochsner Marcel 194 Nay Martina 190 

968 945 
Rang im Kanton 2 Rang im Kanton 12 

Feld A 3. Gruppe Feld A 4. Gruppe 
Rubi Martin 187 Mönch Urs 180 
Pauli Thomas 184 Gubler Stefan 182 
Bründler Thomas 194     
Dünki Sascha 191     
Von Känel  Heinz 184       

940 362 
Rang im Kanton 17 Rang im Kanton 71 

Feld D 1. Gruppe Feld D 2. Gruppe 
Tölderer Hugo 139 Anderegg Fredi 134 
Goryachkin Aleksandr 133 Gasser Oliver 135 
Geiger Martin 137 Jörger Peter 130 
Gut Jakob 136 Ramp Martin 132 
Reinhard Peter 133 Schwarzenbach Heinz 136 

678 667 
Rang im Kanton 11 Rang im Kanton 40 

Feld D 3. Gruppe   
Aegerter Hans 132    
Suremann Heiri 132    
Gasser Lorenz 132    
Kuhl Rudolf 123    
Gasser Hanspeter 119    

638    
Rang im Kanton 117   

 
 
Total beider Runden Feld A Total beider Runden Feld D 
Gruppe A1 1‘934 Gruppe D1 1'371 
Gruppe A2 1‘892 Gruppe D2 1‘341 
Gruppe A3 1‘887  Gruppe D3 1‘262  

Benötigte Punkte für die zentrale Runde 2017 

Feld A 1‘835 Feld D 1‘321 
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Zentrale Runde: 

Feld A 1. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Carigiet Christof 191 195 386 
Ochsner Roman 189 192 381 
Homberger René 189 189 378 
Häsler Christoph 188 192 380 Notwendige Punkte zum 
Ochsner  Marcel 192 192 384 Weiterkommen 1‘851 

949 960 1‘909 
Rang 2 Qualifiziert 1. HR 

Feld A 2. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Lüthi René 190 191 381 
Dünki Sascha 194 186 380 
Nay  Martina 188 189 377 
Ochsner  Kurt 189 193 382 
Nay  Christoph 193 194 387 

  954 953 1‘907 
Rang 3 Qualifiziert 1. HR 

Feld A 3. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Bründler  Thomas 187 189 376 
Gubler Stefan 187 190 377 
Spühler  Karin 179 181 360 
von Känel Heinz 186 181 367 
Mönch Urs 186 183 369 

925 924 1‘849 
Rang 26 ausgeschieden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sensationell: Silber und Bronze für die Standschützen. Sieger: Höri I 
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Feld D 1. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Tölderer Hugo 136 141 277 
Goryachkin Aleksandr 136 133 269 
Geiger Martin 136 136 272 
Gut Jakob 137 127 264 Notwendige Punkte zum 
Reinhard Peter 136 146 282 Weiterkommen 1‘289 

681 687 1‘368 
Rang 9 Qualifiziert 1. HR 

 

Feld D 2. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Gasser Oliver 134 137 271 
Schneider Markus 132 133 265 
Jörger Peter 131 111 242 
Aegerter Hans 126 133 259 
Schwarzenbach Heinz 131 130 261 

654 644 1‘298 
Rang 43 Qualifiziert 1. HR 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Peter Reinhard’s 146 Punkte: Wenn es läuft, gelingt einfach alles. Sollte man öfter machen! 
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Schweiz. Hauptrunden Feld A (Kranzabzeichen ab 947 Pkt.): 

1. Hauptrunde 

Homberger René 188 Nay  Martina 186 
Ochsner  Marcel 195 Dünki  Sascha 190 
Häsler Christoph 189 Ochsner  Kurt 193 
Carigiet Christof 189 Lüthi  René 196 
Ochsner  Roman 192 Nay Christoph 195 

953 960 
Qualifiziert für 2. HR Qualifiziert für 2. HR 

 
Unsere Gegner Unsere Gegner 
Châtel-St-Denis 943 Haut-Intyamon 926 
Arquebuse 1 934 Haldenstein 1 958 
Courroux-Coucelon 944 Unterschächen 936 
Oberbuchsiten 941 St-Martin 2 919 
 
 
2. Hauptrunde 

Homberger René 194 Nay  Martina 192 
Ochsner  Marcel 191 Dünki  Sascha 190 
Häsler Christoph 191 Ochsner  Kurt 193 
Carigiet Christof 191 Lüthi  René 191 
Ochsner  Roman 188 Nay Christoph 191 

955 957 
Qualifiziert für 3. HR Qualifiziert für 3. HR 

 
Unsere Gegner Unsere Gegner 
Aarau 1 959 Obersiggenthal 923 
Rüeschegg 2 945 Saanen-Gstaad 951 
Castrisch 936 Obernau 956 
Vicques 947 Altendorf 964 
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3. Hauptrunde 

Homberger René 192 Nay  Martina 196 
Ochsner  Marcel 193 Dünki  Sascha 188 
Häsler Christoph 192 Ochsner  Kurt 188 
Carigiet Christof 194 Lüthi  René 186 
Ochsner  Roman 192 Nay Christoph 185 

963 943 
Teilnahme Final Ausgeschieden 

 
Unsere Gegner Unsere Gegner 
Soyhières 1 942 Clanx 962 
Sissach 940 Charmey 947 
Kleinlützel 945 Arbon 948 
Altendorf 956 Lötschental 949 
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Schweiz. Hauptrunden Feld D (Kranzabzeichen ab 673 Pkt.): 
 
1. Hauptrunde  

Reinhard Peter 142 Gasser Oliver 137 
Geiger  Martin 138 Aegerter Hans 131 
Goryachkin  Aleksandr 135 Ramp Martin 134 
Tölderer  Hugo 141 Schneider Markus 129 
Gut Jakob 140 Schwarzenbach Heinz 136 

696 667 
Qualifiziert für 2. HR Ausgeschieden 

 
Unsere Gegner Unsere Gegner 
Burgdorf 662 Dietschwil 685 
Reichenbach i.K 657 Alterswil 1 680 
Aedermannsdorf 650 Arbon 679 
Winikon 647 Stutz Lattrigen 670 
 
 
2. Hauptrunde 

Reinhard Peter 139 Unsere Gegner 
Geiger  Martin 132 Wünnewil 1 697 
Goryachkin  Aleksandr 135 Bowil 2 666 
Tölderer  Hugo 142 Ehrendingen 1 656 
Gut Jakob 137 Beulet 653 

  685 
Qualifiziert für 3. HR    

 
3. Hauptrunde 

Reinhard Peter 141 Unsere Gegner 
Geiger  Martin 137 Gansingen 1 704 
Goryachkin  Aleksandr 136 Häutligen 696 
Tölderer  Hugo 143 Belp 1 675 
Gut Jakob 141 Thayngen 673 

  698 
Teilnahme Final    
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Schweizerischer GM-Final: 
 
Feld A ¼-Final ½-Final 
Ochsner Marcel 198 194 
Lüthi René 190 190 
Häsler  Christoph 191 195 
Homberger René 189 189 
Carigiet Christof 193 193 

Rang 
961 

8 
961 

5 
 
Feld D ¼-Final  
Tölderer Hugo 142  
Geiger Martin 140  
Goryachkin Aleksandr 137  
Reinhard Peter 135  
Gut  Jakob 135  

Rang 
689 
17  

 
 

 

Die erfolgreichen Final-Schützen mit Betreuer: Markus Schneider, Kurt Ochsner, René Hom-
berger, Christoph Häsler, Köbi Gut, René Lüthi, Marcel Ochsner, Aleksandr Goryachkin, Chri-
stof Carigiet, Hugo Tölderer, Martin Geiger, Peter Reinhard, Fredi Anderegg, Heiri Suremann.  
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Bezirksgruppenfinal: 
 

Feld A 1. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Rubi Martin 188 183 371 
Ramp Joël 184 189 373 
Mönch Urs 186 186 372 
Fässler Paul 190 187 377 
Aegerter  Hans 181 172 353 

929 917 1‘846 
Rang 2 

Feld D 1. Gruppe 
1. 

Runde 
2. 

Runde Total 
Reinhard Peter 136 139 275 
Geiger Martin 139 138 277 
Gut Jakob 130 137 267 
Goryachkin Aleksandr 139 139 278 
Ramp Martin 119 140 259 

663 693 1‘356 
Rang 1 

     
 
Im Feld A holte unser «Rumpfteam» Silber, im Feld D gab es dank einer sehr guten 2. Runde 
sogar Gold. Bravo! 

 
 
 
 
 
 
 
Hausi Aegerter freut sich wie ein kleines Kind 
dass unser D-Team im 2. Durchgang „den 
Töff anliess“ und so noch siegte. 
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VETERANEN 
 

 

 
VETERANIA Rangliste JM 2017 Standschützen-Veteranen 
 

(HT) Die Jahresmeisterschaft 2017 der VETERANIA Winterthur haben nachfolgende Stand-
schützen-Veteranen sehr erfolgreich abgeschlossen. In beiden Kategorien gab es Standschüt-
zen Siege. In Kat. A konnte Paul Fässler seinen Sieg vom Vorjahr wiederholen! In Kat. D siegte 
Martin Geiger erstmals. Unter den Top 5 rangierten sich gleich drei Standschützen. Herzliche 
Gratulation. 
 

Kat. A, Rang 1 - Paul Fässler, Rang 5 - Urs Mönch. Kat. D, Rang 1 - Martin Geiger, Rang 4 - 
Fredi Anderegg, Rang 5 - Hugo Tölderer, Rang 11 - Markus Schneider, Rang 17 - Peter Jörger, 
Rang 52 - Hans Aegerter, Rang 69 - Heinrich Suremann.  
 

Die Rangliste der Jahresmeisterschaft 2017 im Detail: 
 
 

 Kategorie A (15 Teilnehmer) 
 

Rang Name, Vorname Jg. Abzüge Pkt. Nicht geschossene Anlässe 
1 Fässler Paul 1952 0 558,5  
2 Bähler Bernhard 1948 0 555,5  
3 Wagner Alfred 1943 0 545,0  
5 Mönch Urs 1954 0 542,5  

 
 Kategorie D (96Teilnehmer) 
 

Rang Name, Vorname Jg. Abzüge Pkt. Nicht geschossene Anlässe 
1 Geiger Martin 1956 3,8 559,7  
2 Feuz René 1942 0 555,5  
3 Wohlgemuth Felix 1952 0 552,5  
4 Anderegg Fredi 1952 0 551,5  
5 Tölderer Hugo 1948 0 550,5  

11 Schneider Markus 1950 3,55 532,9  
17 Jörger Peter 1947 3,7 527,3  
52 Aegerter Hans 1935 0 469,0 Freundschaftssch. Pfä/Uster 
69 Suremann Heinr 1943 0 375,0 3 Anlässe nicht geschossen 
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IN KÜRZE 
 

 

 
Das schönste Huhn der Schweiz kommt aus Elsau  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BRAVO 
Paul! 
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Schöner Saisonschluss im Brünig-Indoor 
 
Am Freitag, 29. Dezember, trafen sich 16 Standschützen und Standschützenfreunde zum Sai-
sonausklang im Brünig-Indoor. Alle schossen 1-2 Matchprogramme auf 300 und / oder 50m, 
die Resultate waren Nebensache. Nach dem Schiessen genossen wir ein feines Nachtessen, 
wussten viel über die erreichten Resultate und die vergangene Saison zu berichten und hat-
ten es nochmals richtig gemütlich. Zudem durfte Christoph seinen 45. Geburtstag feiern. Es 
gab eine feine Torte und kräftiges „Happy Birthday“.  
Vielen Dank an Christoph und Martina Nay für die Torte, Marcel Ochsner für den feinen 
Wein und die tadellose Organisation, sowie allen, die dabei waren, für den kurzweiligen 
Nachmittag. Wir Schützen sind wirklich ein glattes Völkchen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Happy Birthday, Christoph! 
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Rückenschmerzen nach einem anstrengenden Wettkampf? 
 
Ein Tag beim Schiessen kann aufgrund der angespannten Körperhaltung sehr 
anstrengend sein. Umso wichtiger ist in diesem Fall ein gesunder und erholsamer 
Schlaf. Morgens mit Rückenschmerzen aufstehen? Das muss nicht sein. 
 
Unser Bettenfachgeschäft bietet Ihnen kompetente Beratung rund um das Thema 
Schlaf. Das Experten-Team wird zusammen mit Ihnen Ihre Bedürfnisse genauestens 
analysieren und danach das passende Bettsystem für Sie auswählen.  
 
Vom modernen Boxspring-Bett bis hin zum automatisch verstellbaren 
Entspannungstraum bietet Ihnen unser Fachgeschäft eine grosse Auswahl an 
internationalen Top-Marken.  
 
Auf Ihren Besuch freuen sich Jens Mayer & das Schlafpunkt-Team 
 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
 
Montag  Termine nach Vereinbarung 
Dienstag – Freitag 09.00-12.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr 
Samstag  09.00-16.00 Uhr 
 
Eine Beratung ist nach Vereinbarung auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Für eine Terminvereinbarung erreichen Sie uns unter: 
 
Schlafpunkt AG 
Sulzerallee 65 
8404 Winterthur 
Tel. 052 214 30 90 
info@schlafpunkt.ch 
www.schlafpunkt.ch 
 
 

 
Standort an der Sulzerallee 65                        Jens Mayer, Geschäftsführer 
 
 

Urs Mönch hat in 2016 neue Betten & Matratzen bei «schlafpunkt» gekauft und konnte 
dabei ein Inserat mitnehmen. Er kann die Firma bestens empfehlen. 
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KOMMENDE ANLÄSSE & TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Preisjassen Standschützen  
 

Freitag, 23. Februar 2018, in der Schützenstube Ohrbühl 
 

 

Generalversammlung 

 

Donnerstag, 08. März 2018, in der Schützenstube Ohrbühl.  
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

51. Bülacher 
Frühlingsschiessen 

 

Schiesszeiten:  
 Samstag, 10. März, 08.00 - 12.00, 13.00 - 16.00 Uhr 
 Sonntag, 11. März, 08.30 - 12.00 Uhr 
 Samstag, 17. März, 08.00 - 12.00, 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Rangeure:  
 Noch nicht eingetroffen 

 
 

12. Hagebucher 
Früeligschüsse 
 

 

Schiesszeiten:  
 Samstag, 14. April, 08.00 - 12.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr 
 Sonntag, 15. April, 08.00 - 12.00 Uhr 
 Freitag, 20. April, 15.30 – 19.00 Uhr 
 Samstag, 21. April, 08.00 - 12.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr 
 

Rangeure: Gibt es nicht; Platzrangeur. 
 

 

26. Zürcher KSF, 
Schiessplatz 
Oberengstringen-Höngg 
 

 

Rangeure Verein:  
 Sonntag, 17. Juni, 08.00 - 12.00 Uhr, Scheiben 57 – 60 
 Sonntag, 17. Juni, 14.00 – 17.00 Uhr, Scheiben 54 – 56 
 Sonntag, 17. Juni, 14.00 – 16.45 Uhr, Scheibe 57 
Bitte beachten: Am Vereinstag schiessen Martin Geiger und 
Heinz Schwarzenbach auch ihre Liegendmeisterschaft. 
 

Rangeuere Gassers, Bumbacher, Schneider: 
 Monatg, 18. Juni, 08.00 – 11.45 Uhr, Scheibe 53 
 

Rangeure Marcel und Roman Ochsner: 
 Sonntag, 24. Juni, 08.00 – 12.00 Uhr, Scheibe 71 
 

Waffenkontrolle: Festzentrum, Festhalle Dietikon 
 

Abrechnung: Festzentrum, Festhalle Dietikon 
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Winterhöck der Standschützen 
 

Jeweils Donnerstags ab 20.00 Uhr im Restaurant Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die 
Gelegenheit, um auch im Winter den kameradschaftlichen Austausch aufrecht zu erhalten. 
 
 
An alle Veteranen und ehemalige Schützen der Standschützen: 
 

Wir treffen uns jeweils ab 14.00 Uhr an folgenden Daten: 
 

• Donnerstag, 15.02.2018 Cafe Roman  Oberwinterthur 
• Donnerstag, 15.03.2018  Rest Grüntal  Oberseen 
 

Ich hoffe auf rege Beteiligung an unseren.   
 

Hugo Tölderer 
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Tierisch gute Tipps für ein erfolgreiches Jahr 
 
 
Verfolge erreichbare Ziele 
 

 
 

Erhalte dir dein natürliches Lächeln 
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Habe großes Vertrauen in dich 
 

 
 
 
Kooperiere für große Erfolge 
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